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Nro . 15. Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Mittwoch , den 8 . April 1771
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1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Es ist Joh . Hemmie , alter Köther , zu Zwischenahm , gesonnen , seine

fogenannte alte Kötheren , zu Tilgung seiner Schulden , den zosten

April , in seinem Hause , Stückweise , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 29ften April . , beym königl . Neuenburgischen
Landgerichte .

2 .) Gerd Stindt und dessen Ehefrau , baben ihr zu Lienen , am Teiche Re

hendes Wohnhaus , nebst 3 Begräbniß Stellen auf dem Elsflether

Kirchhofe , an Hinrich Gråper , verkauft .

Die Angabe ist den 7ten May h . a . , beym hiesigen königl . Land .

gerichte .

3 ) Hinrich Tapfe , zur Lienerborne , hat seinen zu Oberhammelwarden ,

am Teiche belegenen , im Jahre 1751 , zur Hausstelle und zum Gars

ten ausgewiesenen Placken Landes , an Hinr . Hemmelskamp , verkauft .

Die Angabe ist den zten May a . c. , beym hiesigen königlichen

Landgerichte .

4 ) Es wird birmit nochmahlen zu jedermanns Wissenschaft gebracht : daß

Das Rendorfifche Wohnhaus , cum Pertinensils , an der langen Etnaffe

hieselbst belegen , am roten dieses , Nachmittags , in des Weinbande

lers , Gerhard son Harten , jun . , Behausung , öffentlich , an den Meist

bietenden , entweder zum Verkauf , oder zur Verheurang , hinaviadere

um aufgefeßet werden folle .

1 )

Oldenburg er Cutia , den 6en April 1771 .

II . Privatlachen .
Jacob Finken Witte , zum Hajenfchlot , Eckwarder Kirchspiels , haf

7 Stück durchgesen te drevjabriae Ochfen zum Verkauf stehen , und

kann die Bezahlung nöthigen Falls , bis Michaelis , dieses Jahres , aus

gefeßet werden .

2 ) Harm Garlichs , junior , beym Hartwarder Deiche , Rethenkircher

Kirchspiels , bat einen sehr guten durchgefeuchten Ochsen zu verkaufen .

3 ) Es hat der Herr Rathsverwandter Westing , zwey Mohrstücke , so vor

dem heil . Geist Thore belegen , auch eine Manns Kirchenstelle , in St .

Lamberti Kirche , auf der Norder Priechel , bey Herm Eltermanns Bars

Dewieck Stelle belegen , zu verbenern ,

4 ) Bev dem Gärtner Matthias , auffer dem Eversten Thore , I guter
feiner Buchsbaum , um einen billigen Preiß , zu haben .

1 ) Des Herrn Hamptmann ven Mouk , kleines Haus , in der Baumgarten
Strasse , ist zu verbeuren , und Poon folches um Michael bezogen were

michalishen Finnen fich bey dem Herrn



Canzeley Rath , von Mouk , melden . Legterer hat auch eine hinter
Dem hell . Geist Kirchhofe belegene Weyde , zu verbeuren .

6 ) Joh . Conrad Ellerhorst , zu Hollwarden , curirt alle Schäden der Pferde
und zwat diejenigen , welche sonst durch den Brand curiret werden ,
ohne Brand . Wer seiner Hülfe benöthiget ist , wolle sich bey ihm
melden .

7 ) Demnach Henr . Robiffs , gerichtliche Erlaubniß erhalten , zehen , mebe
rentheils durchgefeuchte Kühe und Quenen , einige trächtige Pferde ,
zwey Castanien braune Füllen , einige Schaafe und Schweine , zwey
23agen , nebit allerhand Acker und Hausgeräthe , eine last weiß
Haber , item etwas guten Sommer , Garsten , nebst ohngefähr 40
Fuder Heu , öffentlich , an den Meistbietenden , verkaufen zu lassen .
Und dazu Terminus auf den 16ten April und folgende Tage , in des
fen Behausung , zum Schwen , anderahmet worden . So können
Die Liebhaber sich tafelbst , Nachmittags , um Uhr einfinden und
nach Gefallen bieten und kaufen .

8 ) Alle und jede , welche an des fel. Hrn . Canzeleyraths und Landgerichts ,
Assefforis , Kettlers , zu Develgönne , hinterlassenen , nun auch verstor
benen Frau Wittwe , Nachlassenschaft , annoch einige Anfoderung
haben mögten , werden ersuchet , sich mit solchen ihren erweistaben
Foderungen , entweder bey dem Hrn . Canzeleyrath , Alers , oder dem
Hrn . Pupillenschreiber , Muble , beede zur Develgönne , innerhalb drev
Wochen , höchstens , vor Ablauf dieses Monats , zu melden , und bey .
tommliche Bezahlung , widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß so ferne
in obiger Frist sich niemand melden mögte , genannte , als Executores
von der fel Frau Canzelepráthin , Kettlern , Testament , derselben in ,
ftituirten Erben , alsdann dieslihnen , beykommende Erbschaftsgelder ,
ausbezahlen werden .

Develgönne , den 6ten April 1771 .
9 ) Die Gebrüdere Gerd und Franz Buhrmann , haben bey der Strück .

hauser Mühle , zwey Wischen extra gutes Heu , Fuderweise , um billi
gen Preiß , zum Verkauf stehen ; diejenigen , welche ein oder mehrere
Fuder davon an sich zu kaufen willens , belieben sich entweder ben
Gerd Buhrmann , bey der Strückhauser Mühle , oder bey Franz Buhr
mann , in Develgönne , zu melden ; nachrichtlich wird denen Liebha
bern bekannt gemacht : daß die gedachten Gebrüdere den Zahlungs
Termin ein Jahr hinaus seßen .

10 ) Der Hr . Auctionverwalter , Meßing , zu Varel , låsset hiemit bekannt
machen : wie er gewillet fey , in seinem Wohnhause , daselbst , am 15 .
April , D. J . , als am Montage nach dem Sonntage , mifer . Domini ,
und an den nächsten Tagen , folgende Sachen , womit des Mittags
12 Uhr präcise Der Anfang gemacht wird , offentlich , an den Meistbie .
tenden zu verkaufen , als : eine ziemliche Parthey geschnittenes und une
geschnittenes Leinen und Drellen , fein und ordinair , allerlei Gattung ,
Betten , Bettstellen mit Behang , groffe und kleine Kleiderschränke ,
Cabinetfcbrante , Spiegel Sifat



11 )

kleine beschlagene Coffres , zinnerne Schuffeln and Teller , grosse und

Fleine elferne Töpfe , Meßing . Zeug , aud ) sonstiges Küchen und aller .

lev hölzern Gerathe , nebst andern Sachen mehr ; der Zahlungster
mia , wird bis nadjen Martini b . a . , hinaus gefeget .

Beyl . Provisoris Strohms Erben machen denen Liebhabern hiemit

bekannt : daß der , den 16ten dieses zu verkaufende Kirchenstabl , in

Et . Nicolai Kirche , eigentlich aus dreven Eigen bestehe , welche in

dem Kirchenregister die Nr . 76 , 77,78 baben ; die aber nun um Der

Bequemlichkeit willen , nur in zween Siße abgetheilet sind .

12 ) Hinrich Finckenberg , wolbaft zum Sarve , will am 18ten April

durch den Hrn . Berganter , Erdmann , verkaufen lassen : sechs Stück

milchende Kühe , wovon fünfe durchgefeucht , eine durchgefeuchte Que
ne , ein durchgefeuchtes Rind , zwey Kälber , zwey trächtige Pferde ,

Schaafe und Schweine , zwey Wagen , eineu Pflug , eine Egde , zwey

Betten , einen kupfernen Feuerkessel , sodann allerhand Hausgeräthe ,

wie nicht weniger Saatfrüchte , als Garsten , Bohnen und Haber .

13 ) Da der Hr . Provisor Lüdemann , in einigen Tagen einige 1000 St .
Rappól wie auch Leinöl Kuchen , von der Mühle zu Otterndorf , er .

wartet , auch von den Altonaer Rappol Kuchen beygefüget sind , so

haben sich die Liebhaber , so davon aus dem Schiffe empfangen wol

len , fordersamst zu melden . Auch ist neu Rigaisches Leinsaat , bey

Lasten , Tonnen und Scheffeln , in so wohlfeilem Preise , als solches

von Bremen kann gebracht werden ; verschiedene Sorten extra fei

ner und ordinairer Thee , von 48 Groten bis 2 Rthlr . 48 Gr . , das IB

Caffeebonen 24 bis 26 Gr . , schöne Pflaumen , das H 3 bis 6 Gr . ,

klein Cour . , Zucker und andere Waaren um biüigen Preiß zu haben .

14 ) Da nach eingelangtem Schreiben des hochlöbl . General Postamis
in Copenhagen , der neu errichteten königl . dänischen Zahlen Lotterie ,

unterm 12ten Jan . , von Ihro königl . Majestät die Portofreyheit , tr

Dero familichen Reichen und Landen , auf ein Jahr lang verliehen ,

und in Ansehung desselben uachhero durch eine königl . Resolution

pom 7ten März weiter bestimet worden , daß selbige nicht anders statt

finden solle , als wenn die Absender endliche Atteste ausstellen , daß in

den abgehenden Briefen und Paqueten nichts anders enthalten sev ,

als was die Lotterie angehe ; so wird solches zur Nachricht hiemit be

fannt gemacht . Oldenburg , den 6ten April 1771 .
königl . dänisches Postamt .

15 ) Bey dem Zimermeister , Lowe , in Oldenburg , sind zu bekommen: Achte

zeben bis 20 Stück ellerne Blocken , von 2 , 4 bis 6 Fuß lang , 12 , 15

bis 18 Zoll in Diameter , die recht gut zu Mühlen Busche und Rade

macher Neeben , oder Drechsler Arbeit brauchbar ; auch gespaltetes

Haagenbüchen Kammbolz und Treibstöcke , welche zu rechter Zeit im

Winter gehauen worden ; sodann einige noch brauchbare alte Fen

sterrahmen , mit Glas , in Blev eingefeßet , auch allerhand Holzwerk .

Wem damit gedienet , beliebe sich) , je eber , je lieber , bey ihm zu mel



16 ) Auf der Wittwe Kloppenburg Gefahr , Schaden und Koffen , sollen nachbemeldte
Wittbeckersburgische Vorwerks Ländercyen , als : 1 ) der Hamm Nro . 3 , von 9

Jick ; 2 ) der Hamm Nro . 7 , von 8 Jack ; 3 ) der Hamm Nro . 44 , von 12 Jück ;
Sen 11ten April , als Donnerstag nach dem Sonntage Quasimodogeniti , Rachmit

tags , um z Uhr , in der Frau Wittwe Bödeckers Hause , zur Braake , auf ein oder

mehrere Jahre , Meifibietend , vethenert werden . Diejenige , so Belieben haben ,

den einen oder den andern Hamm in heuern , können sich zur bestimmten Zeit und
Ort melden und nach Gefallen bieten und accordiren .

2

Oldenburg , den 29ften März 1771 .
Wardenburg .

17 ) Es wird hiemit bekannt gemacht : daß im Sterbhanse , west . Sr . Ercellence , des
Herrn Generallieutenants de Montargues , am Sonnabend , in der vollen Woche

nach Ostern , als den 13ten April , mithin nicht , wie das vorige Wochenblat ents

hålt , auf den 11ten April , verschiedene Meublen , als : Schränke , Commoden ,
Tische , Spiegel , Betten , Bettfiellen und ander Hausgeräthe , auch etwas Tors ,

eine Staats Carosse und ein ordinairer Heuwagen , verschiedenes Pferdegeschirr ,
imgteichen die im Garten vorhandene Statuen , Sonnenuhren und Bogelbauer ,

Meistbietend verkaufet und damit , Morgens , um 9 Uhr , der Anfang gemacht
werden solle .

Oldenburg , den 29fer Mår ; 1771 .
Wardenburg .

18 ) Dierk zur Lope , ist gewillet , s bis 600 Stück gutes und zum Theil graffes Bans und

Sielholz , den isten dieses Monats und folgenden Lagen , in seinem Wohnhause ,

zur Helle , Meistbietend , verkaufen zu lassen .

39 ) Es ist eine Kissenbühre irgendwe gefunden worden . Wer solche verlohren hat ,
wolle se bige in der Expedition dieser Anzeigen , gegen Anweisung der Merkmahle ,

zurück fordern .

20 ) Als ua Absterben des hiesigen Bürgers und Handelsmanus Chri .

stopher Herman Lindemanns , sich gefunden , daß derselbe mit verschies

denen , theils blefigen , theils auswärtigen Creditoren in fauffenden

Rechnungen gestanden , demnach für deren völliger Wissenschaft , we

der ein Corpus bonorum aufg machet , noch die Erklährung dessen Be

neficiat . Erben bestimmet werden kann : So werden alle diejenige

welche von besagten Christoph Herman Lindemann , ex quocunque cas

rite del caufa , towohl hier , als auswärtig , zu fordern haben , hiemit

öffentlich und peremtorie cttiret , a Daro innerhalb sechs Wochen ,

Hre etwanige Forderungen m des Debitoris Sterb , Hause gebührend

anzuzeigen , mitbin die weitere Verfügung zu gewärtigen , unter der

Berwarnung , daß diejenige , welche den verordneten sechs wichis

gen Termin verfäumen , sich selbst bepzumessen haben , wann sie nach

hero nicht weiter anzunehmen , sondern für praeludiret zu achten seyn

follen .
Publ . Bremen in Commißione , den 11ten März . 1771 .

Avertiffement .

Diejenigen Herrn Interessenten dieser wöchentlichen Anzeigen , welche noch in zahlreiches
Menge für das 177ofte und vorhergehende Jahre schuldig sind, werden ihre restirende @chuld
innerhalb 14 Lagen unfehibar einzusenden belieben .
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